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FIELDS: Informationen zum Projekt 

Die Landwirtschaft in der EU steht heute durch Klimawandel und steigendes 
Umweltbewusstsein vor neuen Herausforderungen und Möglichkeiten.  

Um sich diesen Herausforderungen stellen zu können, sind wiederum neue 
Modelle und Fähigkeiten in der Nahrungsmittel- und Getränkeindustrie 
gefragt. Die Identifikation neuer Kompetenzen und Fähigkeiten in Bio-
Ökonomie, Nachhaltigkeit und Technologie ist daher zwingend notwendig, um 
den EU-Agrarsektor langfristig wettbewerbsfähig und nachhaltig zu machen. 

Das FIELDS-Projekt, an dem sich 31 Partnerorganisationen aus 12 
verschiedenen Ländern beteiligen, hilft dabei festzustellen, welche Probleme 
es im Agrarsektor der EU heutzutage gibt und welche Kompetenzen 
notwendig sind, um sie zu adressieren. 

Das FIELDS-Projekt verfolgt das Ziel, Strategien für den Wissenstransfer mittels 
Ausbildungen in der Europäischen Union zu entwickeln, vor allem durch 
innovative Schulungen, mit Fokus auf die gefragten Kompetenzen – gerichtet an 
Auszubildende sowie bereits fertig ausgebildete Landwirt:innen. 

Das FIELDS-Projekt analysiert den Kompetenzbedarf durch Fokusgruppen, 
Szenario-Analysen und innovative Curricula, um eine neue Methodologie zu 
entwickeln. 

Dieses Projekt wird finanziert durch das Erasmus+ Programm.

31 Partnerorganisationen  12 Länder 



FIELDS Förderung von Digitalisierungs-, 

Nachhaltigkeits- und Bio-Ökonomie-

Kompetenzen in Europa 

Am 10. Juni nimmt FIELDS an der ERRIN 
(European Regions Research and 
Innovation Network) zugehörigen Bio-
Ökonomie-Arbeitsgruppe zum Thema 
Sicherstellung einer ausreichenden 
Versorgung von Kompetenzen für einen 
innovativen Europäischen Forstsektor teil. 
In dieser Gruppe wird der Bedarf an 
Fähigkeiten im Forstsektor diskutiert.

Im Rahmen der Food-for-Life-Spanien 
Arbeitsgruppe zum Thema Training und 
Technologie-Transfer im Februar 2021, 
präsentierten verschiedene Mitglieder 
des Konsortiums FIELDS den Mitgliedern 
der nationalen Plattform.

FIELDS präsentierte das Projekt im 
Rahmen des Food-for-Life National-
Platform-Meetings, das im Oktober 
2021 stattfand.

Das Projekt beteiligte sich an der Murcia 
Food Brokerage 2021, in seiner 10. 
Auflage (17.-21. Mai 2021), welche den 
Fokus auf die neuesten Entwicklungen in 
der Lebensmitteltechnologie legt und 
Unternehmen verschiedener EU-Länder 
eine exzellente Gelegenheit für bilateralen 
Austausch bot, mit dem Ziel, Einigungen 
zur technologischen Kooperation zu 
erreichen.



Das FIELDS-Projekt veranstaltete einen 
Online-Workshop während der 6. 
internationalen ISEKI-Food-Konferenz 
mit Fokus auf der Analyse von 
Kompetenzlücken und Strategien für 
Bio-Ökonomie, Digitalisierung und 
Nachhaltigkeit. Dieser Event fand am 
22. Juni 2021 statt.

Während des Pact-of-Skills-Meetings 
am 18. Oktober präsentierte das 
FIELDS-Projekt seine laufenden 
Resultate und Leistungen zum 
zukünftigen Kompetenzbedarf des EU-
Agrarsektors.

Zwischen dem 14. und 16. Oktober 
2021, während der #ErasmusDays, 
beteiligte sich die ISEKI Food 
Association als ein Mitglied des 
FIELDS-Projektes.

FIELDS nahm ebenfalls am EUBioNet-
Workshop zum Thema “Förderung von 
Bildung, Schulung und Kompetenzen in 
der Bio-Ökonomie“ am 26. Oktober teil.

Ecomondo ist eine der größten Messen zu 
ökologischem Wandel und neuen 
Modellen für Kreislauf- und regenerativer 
Wirtschaft. FIELDS-Koordinator:innen 
beteiligten sich und präsentierten das 
Projekt und seine Hauptleistungen 
zwischen dem 26. und 29. Oktober. 



Das FIELDS-Projekt beteiligte sich am 
National-Food-4-Life-platforms-
Meeting. 

FIELDS hatte die Gelegenheit, am 
EntreComp-Meeting teilzunehmen, um 
Synergien zu unterschiedlichen 
Aspekten von Ausbildung, 
Unternehmertum und Nachhaltigkeit zu 
schaffen. 

Das FIELDS-Projekt beteiligte sich auch am Workshop der EU-Kommission zu Bildung, 
Schulung und Kompetenzen innerhalb der Bio-Ökonomie, wo sich eine große Auswahl 
an Stakeholdern im Bereich der Bio-Ökonomie, (Aus-)Bildung und Kompetenzen 
versammelte (Bildungsinstitute, privater und öffentlicher Sektor, Akademiker:innen 
und Forscher:innen), um unter anderem die Entwicklung von Bildung auf 
verschiedenen Ebenen zu diskutieren - sowie die Vorbereitung und Ausstattung 
zukünftiger Arbeitskräfte mit den erforderlichen Kompetenzen in einer sich 
entwickelnden, nachhaltigen Kreislaufwirtschaft und Bio-Ökonomie.

Am 30.-31.  Mai 2022 fand das FIELDS-Partner-Meeting in Paris statt.



FIELDS verpflichtet sich mit dem Pakt for Skills 

Die EU-Kommission hat den Pact for Skills eingeführt, eine Kooperation für 
Kompetenzen im Agrar-Lebensmittel-Ökosystem. Die Agrar- und Lebensmittelindustrie 
sind die größten Produktions- und Herstellungssektoren in Europa und umfassen:

Mehr als 10 Millionen landwirtschaftliche Betriebe und 22.000 Agrar-
Lebensmittel-Kooperationen in der EU, die 20 Millionen Arbeitnehmer:innen 
stellen, besonders im ländlichen Raum.

Mehr als 294.000 Lebensmittel-verarbeitende Unternehmen, die 4.8 Millionen 
Menschen versorgen

Diese Sektoren stehen vor mehreren Herausforderungen, wie etwa dem Klimawandel 
und der Globalisierung, der wechselnden Verbrauchernachfrage, dem 
Generationenwechsel, der starken Konkurrenz durch Dritte-Welt-Länder, und nicht 
zuletzt der COVID-19 Krise.

Diese Herausforderungen bieten Unternehmen auch Möglichkeiten, wie etwa die 
Digitalisierung oder die Umstellung auf eine zirkuläre und biobasierte Wirtschaft. Gleichzeitig 
besteht auch ein Bedarf an hochqualifizierten Arbeitskräften wie Agronomen, 
Maschinenspezialisten, C-Level-Mitarbeitern, Nachhaltigkeitsexperten, 
Lebensmittelwissenschaftlern, Lebensmitteltechnologen und hochqualifizierten 
Fachkräften in den verschiedenen Sub-Sektoren.

In diesem Zusammenhang stellt der Pact for Skills eine Gelegenheit dar: derzeit tätige 
Arbeitskräfte werden weitergebildet und umgeschult, und das Agrar-Lebensmittel-
Ökosystem wird für junge Menschen attraktiver gemacht, indem Arbeitgebern und 
Arbeitnehmern eine Perspektive auf lebenslanges Lernen geboten wird. Daher ist es 
notwendig herauszufinden, welche Kompetenzen notwendig sind, um einen Fahrplan 
zum Erreichen dieser Ziele zu entwickeln: eine Strategie, um ein den gesamten Sektor 
betreffendes Programm zur Weiterbildung und Umschulung zu planen und zu 
implementieren, und damit die Wettbewerbsfähigkeit aller Beteiligten zu maximieren und 
Arbeitsplatzerhaltung und -attraktivität im Agrar-Lebensmittel-Sektor zu verbessern.

Das FIELDS-Projekt beteiligt sich unter anderen Unternehmen, Vereinigungen, EU-
Organisationen, nationalen Bünden, Universitäten oder Ausbildungszentren, um die 
EU bei der Entwicklung dieses Plans zu unterstützen.

Das FIELDS-Projekt nahm am Event zur Einführung des Pact for Skills für das Agrar-
Lebensmittel-Ökosystem am 18. Februar 2022 teil.



Folgen Sie uns in den sozialen 
Medien!

https://www.linkedin.com/company/fields-project-erasmus/

https://www.facebook.com/fieldsproject.erasmus.1

https://twitter.com/SprojectField

https://www.youtube.com/channel/UCKFCxHAmRdRLF9_axPy-eNg
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